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Mit dieser Vorstandsriege ging der Seckenheimer „Männergesangverein-Liedertafel“ in sein ereignisreiches Jubiläumsjahr. Ganz
links steht Vorsitzender Günther Volz. BILDER: ZG

Seckenheim: SPD zu Parkplätzen und neuer RNV-Verbindung

Park&Ride bald beleuchtet
Am Seckenheimer OEG-Bahnhof
wird die Park+Ride-Anlage mit einer
Beleuchtung ausgestattet. Dies teilte
der verkehrspolitische Sprecher der
SPD im Bezirksbeirat Seckenheim,
Hans-Peter Alter, mit. Ferner sollen
alle Parkplätze zusätzlich mit Mar-
kierungen versehen werden. Damit
seien schon vor langer Zeit erhobene
SPD-Forderungen erfüllt worden.

„Die für die Umsetzung erforder-
lichen Mittel wurden der Rhein-Ne-
ckar-Verkehrs AG (RNV) zur Verfü-
gung gestellt“, so Alter weiter. Einen
Termin für die Umsetzung gebe es
noch nicht.

Besucher von Handball- und Eis-
hockeyspielen in der SAP Arena kön-
nen sich auf eine direkte Verbindung
nach Seckenheim freuen. Wie die
RNV mitgeteilt habe, wird ab De-
zember probeweise eine direkte
Stadtbahn von der SAP Arena nach
Seckenheim fahren. Nach Spielende
entfielen somit das Umsteigen und
die Wartezeit in Neuostheim, so die
SPD. Die Zeiten werde die RNV noch
veröffentlichen. Evi Korta-Petry,
Sprecherin der Sozialdemokraten
im Bezirksbeirat, stellt nun fest, dass
sich die Beharrlichkeit ihrer Partei
ausgezahlt habe. zg

Seckenheim: Grundschule erhält 600 Euro von Kirchhoff-Institut

Rektorin steckt Spende
in Forscherwerkstatt
„Wer, wie, was, warum – wer nicht
fragt, bleibt dumm...“, sangen die
Schüler der Seckenheimer Grund-
schule – und ganz recht: Kinder sol-
len neugierig sein und viele Fragen
stellen. Dies finden auch der Leiter
des Heidelberger Kirchhoff-Instituts
für Physik, Professor. Dr. Christian
Enss, und die Doktorandin Angela
Halfar. Deshalb unterstützen sie seit
Jahren mit dem Erlös ihrer „Physika-
lischen Weihnachtsshow“ das na-
turwissenschaftliche Arbeiten an
Grundschulen.

Dieses Jahr dürfen sich die Se-
ckenheimer Grundschule sowie die
Feudenheimer Brüder-Grimm-
Schule und die Neckarauer Schiller-
schule über Fördergelder von je 600
Euro freuen. Bei der Spendenüber-
gabe in der „Südschule“, zu der auch
Schulamtsdirektorin Nanni Kaiser,
Ursula Steffan von der Schillerschule
und Markus Seitz von der Brüder-
Grimm-Schule gekommen waren,
bedankte sich die Rektorin der Se-
ckenheimer Grundschule, Michaela

Schott, herzlich für die Spende: „Die
Kinder haben immer viele Fragen
über das Leben und die Naturphä-
nomene. Um ihnen die Antworten
besser vermitteln zu können, möch-
ten wir eine Forscherwerkstatt ein-
richten. Dank Ihrer großzügigen
Spende haben wir nun hierzu das
Startkapital. Wir hoffen, dass wir in
ein bis zwei Jahren dann richtig los-
legen können.“

„Losgelegt“ hat die Schule bereits
jetzt schon. Die Lehrerinnen Beate
Ufermann und Simone Bauer nah-
men gemeinsam mit Erzieherinnen
des St.-Agnes-Kindergartens an ei-
ner Fortbildungsreihe der Heidel-
berger Forscherstation teil. Ziel die-
ses Projekts ist das gemeinsame Ler-
nen von Vorschul- und Grundschul-
kindern sowie das naturwissen-
schaftliche Arbeiten in der Grund-
schule. In mehreren Unterrichtsein-
heiten wurde mit den Kindern aus
beiden Einrichtungen schon kräftig
experimentiert, geforscht und Er-
kenntnisse gewonnen. soma

Neben der Brüder-Grimm-Schule und Schillerschule freut sich auch die Seckenheimer
Grundschule über eine Spende von Heidelberger Wissenschaftlern. BILD: SOMA

Von unserem Mitarbeiter
Hartwig Trinkaus

Es ist in der Tat sowohl ein reich be-
bildertes als auch umfassendes Do-
kument, das der „Männergesang-
verein-Liedertafel 61/07“ in diesen
Tagen vorgestellt hat (wir berichte-
ten). Es geht auf die Ursprungsverei-
ne, die Fusion 1974 und die Gegen-
wart mit dem Jubiläumsjahr 2011
ein. Mit der Publikation haben die
Autoren und Fotografen den Spagat
zwischen Jahrbuch und histori-
schem Rückblick geschafft.

Sabine Schneider, Walter Veth,
Rolf Obermeier und Schlussredak-
teur Helmut Schmidt schufen ein
200-seitiges Werk mit 475 Fotos, Zei-
tungsausschnitten und Dokumen-
ten, das verschiedenen Ansprüchen
zugleich gerecht wird, wofür es bei
der Vorstellung von vielen Seiten
Lob und Anerkennung gab.

Erstgründung 1840
So greift das Buch zunächst tief in die
Historie zurück und legt dar, dass die
Erstgründung des Männergesang-
vereins infolge der politischen Ent-
wicklungen Anfang bis Mitte des 19.
Jahrhunderts schon 1840 erfolgte.
Nach der Niederschlagung der Badi-
schen Revolution wurde der Verein
1849 verboten, aber am 1. Novem-
ber 1861 wieder gegründet. Von da
aus betrachtet das Buch nicht nur
die getrennte Entwicklung von Män-
nergesangverein 1861 und Liederta-
fel 1907, es streift auch die Geschich-
te lokaler Gesangvereine.

Von den Stammvereinen sind
Gründungsunterlagen, Mitglieder-
buchauszüge sowie frühe Bilder ab
1921 sowie alte Ansichten von
„Schwanen“, „Rose“, „Lamm“ oder
„Kaiserhof“ zu sehen – Seckenhei-
mer Gasthäuser, die Vereinslokale
der Sänger waren und heute nicht
mehr bestehen oder geschlossen

sind. Die Vereinshistorien streifen
ohne Kommentar auch die Nazizeit,
dann die getrennten Jubiläen in den
fünfziger und sechziger Jahren mit
mehr Bildmaterial, so Aufnahmen
der Ehrendamen, und gehen rasch
auf die Fusion zum „Männergesang-
verein-Liedertafel 1861/07“ zu.

Es folgen rund hundert Seiten ge-
meinsamer Vereinsgeschichte mit
Dirigenten, Vorsitzenden, mit Aus-
flügen und Reisen, närrischen Sing-
stunden und Bällen, Aktivitäten der
Stammtische „Icerius“ und „Nass-
kittel“, Muttertags- und Weih-
nachtsfeiern, Alfred-Blümmel-Or-

densträgern, Teilnahme an Straßen-
fest, Marathon-Meile, Kinderspiel-
und Sängerfesten sowie Konzertauf-
tritten. Die Gründung des Frauen-
chors am 18. März 1987 wird dabei
ebenso als Meilenstein aufgeführt,
wie die Bildung des gemischten Pop-
chores „Erstes Seckenheimer Pop-
Ensemble“, kurz ESPE genannt.

40 Seiten fürs Jubeljahr
Die schwierige Nachwuchsarbeit
mit den sich ständig ändernden „Ne-
ckarspatzen“ führt ins Jubiläums-
jahr selbst, das knapp 40 Seiten in
Anspruch nimmt und die „Young

Voices“ als neue Jugendgruppe im
Verein nennt.

Zahlreiche Momentaufnahmen
und Bilder der drei Chöre zeigen fast
alle zwölf Jubiläumsmonate. Vom
Festakt im Vereinshaus über die
Ausstellungen in VR Bank und Hei-
matmuseum, von der Enthüllung
des Gedenksteines zum Festwo-
chenende im Gemeindehaus, der
Verleihung der Conradin-Kreutzer-
Tafel, deren Urkunde der erste grüne
Ministerpräsident des Landes sig-
niert hat, zu weiteren Veranstaltun-
gen und Aktivitäten im zu Ende ge-
henden Jubiläumsjahr.

Festdamen des 90-jährigen Männergesangvereins 1951 vor der katholischen Kirche (Bild links). Rechtes Bild: Damen und Herren der Liedertafel bei der 50-Jahr-Feier.

Seckenheim: Festbuch „150 Jahre Männergesangverein-Liedertafel“ mit 475 Fotos, Zeitungsausschnitten und Dokumenten

Lesenswerter Blick in Historie

Lerche und Löwe
Frankreich im 19. Jahrhun-
dert – Die zauberhafte Caro-
line ist eine gefeierte Schön-
heit der vornehmen Pariser 
Gesellschaft. Die Männerher-
zen liegen ihr zu Füßen. …

3,99 €

Nachtmusik
Das Leben des unbe-
scholtenen Universitäts-
professor Kaspar Schulte 
gerät nach dem überra-
schende Tod seiner Frau 
aus den Fugen. Aber da-
mit nicht genug …

3,99 €

SPANNENDE UNTERHALTUNG

Alle lieben Berni 
Zwei heitere Roma-
ne in einem Band

3,99 €

SHOPLESER

www.morgenweb.de/lesershop

Wir beraten Sie gerne im LESERSHOP Ihrer Tageszei-
tung. Die Öffnungszeiten Ihres Kundenforums vor Ort 
fi nden Sie auf Seite 1. 

Unser Service für Sie: Reservieren Sie sich Ihren 
Wunschartikel unter www.morgenweb.de/lesershop

Agentin in geheimer 
Mission / Kommissar 
EDDI SCHMITZ
50 illustrierte Rätsel-
krimis zum Selber-
lösen – mit Hilfsdia-
grammen! Spannende 
Unterhaltung für 
zwischendurch – Alle 
Lösungen sind leicht 
verständlich am Ende 
des Buches erklärt!

je 2,99 €
20 % auf nicht 
preisgebundene 
LESERSHOP-Artikel




